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In 2010, the BMW Group Award for Intercultural 
Commitment is being launched for the first 
time. It builds on a venerable tradition: Since 
1997, more than 40 prizes have been awarded 
by the internationally renowned BMW Group 
Award for Intercultural Learning. With its revised 
Award for Intercultural Commitment, the BMW 
Group intends to intensify its efforts to bridge 
the gap between different cultures.

In our modern world, dealing with multinational cultural 
contexts has become a regular way of life for many 
people: Both globalization and technological innovations 
have opened new dimensions of mobility and the pos-
sibilities of intercultural exchange. New forms of virtual 
communication help us immerse ourselves in other 
cultures. In the physical world, global migration has 
increased dramatically: At present, already more than 
200 million people live in countries other than their 
native countries.These developments open up great 
opportunities for both individuals and society. At the 
same time, they bring about new questions and  
challenges: How can differences in lifestyles benefit 
ev er yone? How can we prevent these differences 
from turning into barriers? The BMW Group Award  
for Intercultural Commitment has been launched to 
motivate people to develop intercultural projects that 
provide sustainable solutions. 

Tradition and Innovation
It goes without saying that the BMW Group, with its 
multinational and diverse workforce as well as its pro-
duction facilities in twelve countries worldwide, expert-
ly deals with a great number of different cultures. The 
promotion of intercultural understanding, for instance 
by presenting the Award for Intercultural Learning, has 
long been a vital element of the company’s social 
agenda. With the new Award for Intercultural Commit-
ment, the company goes one step further by establish-
ing partnerships with people who make a contribution 
to the intercultural dialog and by providing them with 
customized support services. 

Der BMW Group Award für Interkulturelles En  ga 
gement feiert im Jahr 2010 weltweite Premiere 
– und hat zugleich eine lange Tradition: Mehr 
als 40 Auszeichnungen wurden im Rahmen des 
international renommierten BMW Group Award 
für Interkulturelles Lernen seit 1997 überreicht. 
Mit der Neuausrichtung des traditionsreichen 
Award will die BMW Group nun ihren globalen 
Beitrag zum Brückenbau zwischen unterschied
lichen Lebenswelten nachhaltig verstärken. 

Die Begegnung mit fremden kulturellen Kontexten ist 
in der modernen Welt zu einer alltäglichen Erscheinung 
geworden: Sowohl die Globalisierung als auch technische 
Innovationen haben neue Dimensionen der Mobilität 
und des interkulturellen Austauschs eröffnet. Das Ein-
tauchen in andere Kulturen ist durch neue Formen 
der virtuellen Kommunikation schneller möglich ge -
worden. In der realen Welt haben die globalen Migra-
tionsbewegungen stark zugenommen: Heute leben 
bereits mehr als 200 Millionen Menschen außerhalb 
ihrer Heimatländer. Diese Entwicklungen eröffnen 
dem Individuum sowie den nationalen Gesellschaften 
große Chancen – zugleich bergen sie aber offene 
Fragen und Herausforderungen: Wie lassen sich 
unterschiedliche Lebenshintergründe als Gewinn für 
alle nutzen? Wie verhindert man, dass aus Verschie-
denheit Barrieren entstehen? Der BMW Group Award 
für Interkulturelles Engagement soll motivieren, hierzu 
nachhaltige Lösungen im Rahmen von interkulturellen 
Projekten zu entwickeln. 

Tradition und Innovation
Für die BMW Group mit einer multinationalen und 
diversifizierten Belegschaft sowie Produktions stand-
orten in zwölf Ländern ist die Auseinandersetzung mit 
verschiedenen Kulturen selbstverständlich. Schon seit 
vielen Jahren steht die Förderung der interkulturellen 
Verständigung, beispielsweise im Rahmen des Award 
für Interkulturelles Lernen, im Zentrum ihres gesell-
schaftlichen Engagements. Mit dem neu konzipierten 
Award für Interkulturelles Engagement möchte das 
Unternehmen noch einen Schritt weiter gehen: Die 
BMW Group wird in Zukunft mit Menschen, die einen 
Beitrag zum grenzüberschreitenden Dialog leisten 
wollen, nachhaltige Partnerschaften aufbauen und ihnen 
mit individuellen Kooperationsmaßnahmen un  ter stüt-
zend zur Seite stehen. 

Neue Impulse für die interkulturelle Verständigung.
Taking a fresh Approach to Intercultural Understanding.

Harald Krüger, Mitglied des 
Vorstands der BMW AG, 
Schirmherr des Award.

Harald Krüger, Member of the 
Board of Management of BMW 
AG, Chairman of the Award for 
Intercultural Commitment.

„Unter interkulturellem Enga ge-
ment verstehen wir bei der 
BMW Group nicht nur die Über-
windung sprachlicher Barrieren. 
Unsere moderne diversifizierte 
Welt erfordert vielmehr die 
Schaffung einer facettenreichen 
Kultur, die für Menschen aus 
unterschiedlichen Lebenswelten 
gleichermaßen offen ist. Eine 
Kultur des gleichberechtigten 
Miteinander. Eine Kultur, die 
zwischen den unterschiedlichen 
Lebenskontexten immer wieder 
neue Netzwerke eines nachhal-
tigen Verständnisses knüpft.“

“For the BMW Group intercultur-
al commitment involves much 
more than overcoming language 
barriers. In our modern, diversi-
fied world it is necessary to 
establish a multifaceted culture 
that is open to people from dif-
ferent backgrounds and envi-
ronments. A culture that gives 
everybody a level playing field. 
A culture that creates new net-
works of lasting understanding 
between different social con-
texts time and again.” 
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Ob im Team oder als Einzelkämpfer, ob in der 
direkten Nachbarschaft oder in einem regiona
len bzw. überregionalen Rahmen: Für die Aus
zeichnung mit dem Award zählt die Vision einer 
nachhaltigen interkulturellen Verständigung 
sowie eine klare Vorstellung von deren Umset
zung in ein wirksames Projekt. 

Von der Idee zum Projekt …
Ideen können die Welt verändern – aber nur, wenn sie 
realisierbar sind. Vielleicht haben Sie eine solche Idee 
oder sogar schon ein konkretes Projektvorhaben, aber 
es fehlt an der notwendigen Unterstützung: Gibt es 
beispielsweise organisatorische oder technische 
Hürden, die Sie überwinden müssen? Benötigen Sie 
konkrete Hilfe, um Ihr Projekt einer breiteren Öffent-
lichkeit bekannt zu machen? Brauchen Sie den Rat 
eines Experten, um die Umsetzung Ihrer Vision auf 
eine solide finanzielle Basis zu stellen? Oder gibt es in 
Ihrem Projekt Bedarf in puncto Mobilität? 

… zusammen mit der BMW Group
Um den Preisträgern die Verwirklichung ihrer Visionen 
in erfolgreiche Projekte zu ermöglichen, erstellt die 
BMW Group jeweils ein auf die konkreten Bedürfnisse 
zugeschnittenes Angebot. Die darin enthaltenen 
Leistungen orientieren sich an den Kernkom pe tenzen 
des Unternehmens – Mobilitätsunterstützung, Wis sens-
transfer und praktische Hilfe. Die Zielsetzung dieser 
nach haltigen Partnerschaften geht dabei über die 
Förde rung der einzelnen, beispielhaften Initiative hin-
aus: Das Engagement der BMW Group zielt auch dar-
auf ab, dass sich vielversprechende Visionen der inter-
kulturellen Verständigung global verbreiten, ausge-
zeich nete Konzepte aufgrund ihrer guten Über trag-
barkeit in unterschiedlichen Kontexten auf Inte res se 
stoßen und somit andere Menschen mit innovativen 
Ideen zur Nachahmung motiviert werden. 

No matter whether you work in a team or alone 
and do so on a local, regional or national level: 
The main factor in competing for the award is 
the vision of lasting intercultural understanding 
and a clear idea of how this vision can be turned 
into a thriving project.

From idea to project…
Ideas have the power to change the world – but only 
those that can be turned into action. Maybe you have 
such an idea or even a specific project proposal but 
are still lacking support: Are there organizational or 
technological hurdles you have to overcome? Do you 
need help to make your project known to the general 
public? Do you require the advice and support of an 
expert to put project finances on a sound footing?  
Or are there specific mobility demands?

…together with the BMW Group
To support the award winners in turning their visions 
into thriving projects, the BMW Group puts together  
a customized offering of measures for each project. 
This includes services based on the company’s core 
competences – mobility support, transfer of knowl-
edge and help with practical problems. However, the 
intention of these lasting partnerships exceeds the 
mere idea of support ing specific model initiatives:  
The BMW Group’s commitment also aims at spread-
ing promising visions of intercultural understanding 
around the world, raising the interest in excellent  
concepts that can be applied to different settings, and 
consequently motivate other people with innovative 
ideas to follow suit.

Nachhaltige Partnerschaften mit der BMW Group.
Lasting Partnerships with the BMW Group.
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Der Auswahlprozess der besten Bewerbungen um den 
Award erfolgt in zwei Stufen: Zunächst begutachtet 
das Jurygremium alle Einsendungen und bewertet 
dabei die jeweiligen Konzepte im Rahmen eines um -
fassenden Kriterienkatalogs. 

Das Konzept, mit dem Sie Ihre Visionen und das  
konkrete Projektvorhaben auf maximal fünf Seiten 
skizzieren, sollte daher Antworten auf folgende Fragen 
enthalten: 
R		Welche spezifischen Herausforderungen sind vor 

Ort zu bewältigen? Welche Zielgruppen spricht Ihre 
Initiative an? 
R		Welche Ziele haben Sie sich gesteckt? Und welche 

(innovativen) Wege sollen dorthin führen?  
R		Welche Zeithorizonte sehen Ihre Pläne vor? Wird 

das Projekt in Etappen laufen? Ist es zeitlich 
begrenzt oder wollen Sie es kontinuierlich aufbauen 
und erweitern?
R		Wie können wir Sie vor Ort unterstützen? Machen 

Sie Angaben zum konkreten Nutzen und Aufwand 
der von Ihnen benötigten Supportleistungen.
R		Wie wollen Sie das Projekt – auch nach der 

Supportphase mit der BMW Group – nachhaltig 
gestalten bzw. ausbauen? 
R		Kann man Ihre Idee auch auf andere kulturelle 

Zusammenhänge übertragen? Ist sie beispielsweise 
anwendbar in anderen internationalen, kulturellen 
oder religiösen Konstellationen oder für diverse 
Alters- und Zielgruppen?

Die Teilnehmer mit den besten sechs Konzepten 
erhalten dann in der zweiten Stufe die Möglichkeit, 
den Juroren ihre Projektvorhaben am 18. November 
2010 in München persönlich vorzustellen. Über die 
drei Preisträger entscheidet das internatio nale Jury-
gremium unmittelbar danach auf Basis der schriftli-
chen und mündlichen Präsentation. Noch am selben 
Abend werden im Rahmen der feierlichen Preis ver-
leihung die Auszeichnungen vom Schirm herren 
Harald Krüger überreicht. 

Interkulturelle Projekte zusammen mit der 
BMW Group umsetzen 
Die drei prämierten Konzepte erhalten neben einem 
Gesamtpreisgeld von insgesamt € 25.000 je ein Paket 
von individuell zugeschnittenen Supportleistungen. 
Der Start für die gemeinsame, bis zu einem Jahr  
dauernde Umsetzungsphase in Kooperation mit der 
BMW Group erfolgt dann je nach individueller Verein-
barung und maßgeschneidert auf die Bedürfnisse des 
jeweiligen Preisträgers.

The best applications are short-listed in a two-step 
selection process: In a first step, the jury members 
evaluate all submissions and assess the concepts 
according to a comprehensive list of criteria.

Your concept is supposed to be a draft of your visions 
and your specific project proposal on five pages  
maximum. Please include answers to the following 
questions: 
R		 What local challenges have to be mastered? What 

target groups does your initiative address? 
R		 What are your goals? And which (innovative) ways 

have you identified to meet them?  
R		What schedule do you anticipate? Have you defined 

specific project phases? Is your project temporary 
or do you hope to expand it gradually?
R		 What type of support do you require at the location? 

Please give us some information about the benefit 
and expenditure/effort of the requested  
support services.
R		How do you plan to build and extend your project in 

the long term, also following the maximum support 
period of one year? 
R		 Can your idea be transferred to other cultural set-

tings? Can it be applied to other national, religious 
or cultural constellations or to various age and  
target groups?

In a second step, the applicants with the six best pro-
posals are given the opportunity to present their proj-
ect idea to the jury in Munich on 18 November 2010. 
After the presentations, the jury decides on the three 
award recipients based on the written submissions 
and the oral presentations. Later the same day, the 
winners are honored with their awards at a celebratory 
award ceremony hosted by the award competition’s 
chairman Harald Krüger.

Implementing Intercultural Projects in 
Cooperation with the BMW Group 
In addition to the prize money totaling € 25,000, the 
BMW Group provides each of the three award win-
ners with a customized package of support services. 
The one-year support period starts depending on the 
individual agreement and is tailored to the require-
ments of the award winner. 

Visionäre mit interkulturellem Engagement gesucht. 
Looking for Visionaries Committed to Intercultural Dialog.

Bewerbungen willkommen!
Der ausgefüllte Teilnahme an-
trag und das maximal fünfseitige 
Konzept in deutscher oder eng-
lischer Sprache sind inklusive 
der ergänzenden Begleit mate-
rialien wie Bilder, Filme oder 
Skizzen bis zum 31. Mai 2010 
per Mail zu senden an 
engagement@bmw.de. 

Bewerbungen per Post bitte an 
folgende Adresse richten: 
BMW Group
Konzernkommunikation  
und Politik 
Social Responsibility – 
Award für Interkulturelles 
Engagement
D80788 München

Teilnehmen können alle Per  - 
so nen, Personengruppen oder 
Organisationen. Einsen dungen 
mit kommerzieller Aus richtung 
können nicht berücksichtigt 
werden. 

Looking forward to receiving 
your application!
Please submit the completed 
application form and your con-
cept (maximum five pages) in 
German or English as well as 
any accompanying material such 
as images, films or sketches by 
31 May 2010, via e-mail to 
engagement@bmw.de.

Or send the material via postal 
mail to: 
BMW Group
Corporate Communications
Social Responsibility – 
Award for Intercultural 
Commitment
80788 Munich, Germany

The award competition is open 
to any individual, group or  
organization. Fully commercial 
proposals will not be considered. 
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Angaben zum Bewerber Details of applicant 
 Frau Ms      Herr Mr

Name, Vorname Last name, first name  

Straße Street address  

PLZ/Ort, Land ZIP code, city, country 

Telefon, Fax, E-Mail Phone, fax, e-mail  
 
Kontaktdaten (bitte nur ausfüllen, wenn nicht identisch mit Angaben zum Bewerber) 
Contact information (only if not identical with applicant data) 

Name, Vorname Last name, first name   

Telefon, Fax, E-Mail  Phone, fax, e-mail  

Angaben zum Bewerber Applicant information 
Seit wann engagieren Sie sich im Bereich der interkulturellen Verständigung? Welches waren bislang Ihre Tätigkeitsschwerpunkte?
Since when have you been committed to the cause of intercultural understanding? What are your main areas of activity? 

 

Angaben zum Projekt Project information

Titel/Thema Title/Topic

In welchem Umfeld findet Ihr Engagement statt? An welche Zielgruppen wendet sich Ihr Projekt?  (Beschreibung in Stichwörtern)
What is the setting and what target groups do you plan to address with your project? (in outline form)               

Der Unterzeichner der Teilnahmebedingungen ist der Urheber des Projektes. Falls dies nicht der Fall ist, bitten wir Sie, eine Einverständ nis-
erklärung des Urhebers beizulegen.
As a rule, the undersigned is identical with the initiator of the project. In the case that the undersigned is not identical with the initiator of the 
project, the applicant is required to enclose a declaration of consent signed by the initiator.

 Ja Yes  Nein No

BMW Group
Konzernkommunikation  
und Politik
Social Responsibility – Award 
für Interkulturelles Engagement
D-80788 München

BMW Group
Corporate Communications
Social Responsibility – Award 
for Intercultural Commitment
80788 Munich, Germany

Datum Date Unterschrift des Bewerbers Applicant’s signature

Mit der Unterzeichnung bzw. dem Einsenden der Teilnahmeerklärung erkennt der Teilnehmer die folgenden Teilnahmebedingungen an: Mit der 
Unterzeichnung dieser Teilnahmeerklärung erklärt sich der Bewerber mit der Veröffentlichung seines Namens bzw. des Namens der teilnehmenden 
Einrichtung mit Adressangabe einverstanden. Bitte haben Sie Verständnis, dass nur vollständig ausgefüllte Teilnahmeunterlagen berücksichtigt werden 
können. Die BMW Group behält sich Änderungen und Ergänzungen der Wettbewerbsmodalitäten vor. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

By signing/submitting the application form, participants agree to the following terms and conditions: By signing the application form, the applicant agrees 
to the publication of his/her name and/or the name of the participating institution, including the provided address information. Please note that only fully 
completed application forms will be considered. The BMW Group reserves the right to modify or change entry requirements. Legal recourse is excluded.

Alle personenbezogenen Daten, die der Bewerber der BMW Group übermittelt, werden 
vertraulich und gemäß den Bestimmungen des geltenden Bundesdatenschutz-
gesetzes behandelt. 

All personal data provided to the BMW Group is kept confidential and processed in  
accordance with the regulations stipulated in the Federal Data Protection Act.

Teilnahmeerklärung für den BMW Group Award.
Application Form for the BMW Group Award.
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The jury panel is comprised of renowned intercultural 
experts, reflecting the award’s international character 
and focus on diversity. Together these experts from 
different countries, cultures and disci plines decide about 
the most innovative applications. 

“Culture has the potential to create a common 
language between people, bridge between 
abysses and bring different people closer."
Ruth Cheshin, President of Jerusalem Foundation

“This is about generating a sense of belonging 
and active participation.”
Dr. Barry van Driel, Secretary General of the 
International Association for Intercultural Education

“Increasing migration means greater cultural 
complexity as well as a new ethnic and religious 
composition of modern societies. This diversity 
and complexity requires us to find a new, 
inclus ive ‘we’.”
Markus Hipp, Executive Director of the BMW 
Foundation Herbert Quandt

“Greater intercultural dialog will enable all of us 
to benefit from each other’s experience.”
Professor Rajendra K. Jain, professor for European 
Studies, Jawaharlal Nehru University

“Intercultural issues have long ceased to apply 
to the problems of minorities in particular. This is 
about the future of the entire human population.”
Mark Terkessidis, journalist, author and migration 
researcher 

“Interculturality is a practice of diversity:  
A guide and a manifestation of deeper learning 
about human potential.”
Prof. Dr. Vernor Muñoz Villalobos, UN Special 
Rapporteur on the Right to Education

Das Jurygremium verfügt über eine fundierte inter -
kulturelle Erfahrung und spiegelt gleichzeitig die 
internationale und breitgefächerte Ausrichtung des 
Award wider. Expertinnen und Experten aus un  ter-
schiedlichen Ländern, Kulturen und Disziplinen wäh-
len gemeinsam die innovativsten Bewerbungen aus.   

„Kultur hilft uns, eine gemeinsame Sprache 
zu schaffen, die Kluft zwischen Menschen zu 
über   winden und sie einander näherzubringen.“
Ruth Cheshin, Präsidentin der „Jerusalem 
Foundation“

„Es geht darum, ein Gefühl des ,Dazugehörens‘ 
und der aktiven Teilnahme zu erzeugen.“
Dr. Barry van Driel, Generalsekretär der  
„Interna tional Association for Intercultural 
Education“

„Die zunehmende Migration bedeutet für moderne 
Gesellschaften mehr kulturelle Komplexität so 
wie eine neue ethnische und religiöse Zusam men 
setzung. Dies stellt uns vor die Aufgabe, Wege 
zu einem neuen, übergreifenden ,Wir‘ zu finden.“
Markus Hipp, Geschäftsführender Vorstand der 
BMW Stiftung Herbert Quandt

„Eine Intensivierung des interkulturellen 
Dia loges ermöglicht uns allen, von unseren 
unterschiedlichen Erfahrungen zu profitieren.“
Professor Rajendra K. Jain, Professor für Euro pä i
sche Studien an der Jawaharlal Nehru Universi tät

„Beim Thema Interkultur geht es längst nicht 
mehr um die Sonderprobleme von Minder
heiten, sondern um die Zukunft der gesamten 
Bevölkerung.“
Dr. Mark Terkessidis, Journalist, Autor und 
Migrations forscher 

„Interkultur ist angewandte Vielfalt und 
zeigt ein tieferes Verständnis der 
zwischenmensch lichen Möglichkeiten.“
Prof. Dr. Vernor Muñoz Villalobos, 
UNMenschenrechtskommissar für Bildung

Die Jury – mit Sachverstand und Weitblick.
The Jury – Combining Expertise and Vision.
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